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Ich hatte eine tolle, lehrreiche Zeit in Marburg! Insgesamt positiv zu vermerken ist 

der aufrichtig gemeinte interdisziplinäre Gedanke dieses Studiengangs. Ich bin von 

Haus aus Linguistin und habe mir, wie so oft, sehr wenig Chancen erhofft, in den 

Neurowissenschaften eine Studienmöglichkeit zu erhalten. Umso überraschter war 

ich, dass in Marburg Möglichkeiten weit über meinem eigentlichen Fachgebiet hinaus 

geschaffen worden sind, an denen ich als Linguistin partizipieren durfte. Das 

gemeinsame Basismodul beider Masterprogramme verdeutlicht dabei die 

Vielschichtigkeit der Themenfelder in den Neurowissenschaften. Trotzdem muss man 

sich darüber im Klaren sein, dass ein hohes Maß an Eigeninitiative nötig ist, um sich 

gerade in fachfremden Bereichen die wichtigsten Kompetenzen anzueignen.  

Den Wahlmöglichkeiten in Marburg würde ich demnach eine positive Note geben, 

obwohl ich glaube, dass die Studenten und Studentinnen von einer weiteren Öffnung 

in einzelnen Fachgebieten noch mehr profitieren könnten. Beispielsweise wären 

Methodenkurse in Bereichen wie Statistik oder Programmieren eine wichtige 

Erweiterung des Angebots. Nicht alle Studierenden hatten in ihrem Bachelor die 

Möglichkeit, sich mit diesen Themenfeldern ausreichend vertraut zu machen. Doch 

gerade in Hinblick auf die Masterarbeit sind derartige Kenntnisse elementar. Da 

solche Kurse an der Uni Marburg bereits existieren, wäre eine Öffnung für die 

Masteranden der Neurowissenschaften wünschenswert.  

Grundsätzlich hatte ich aber in allen Fachbereichen meiner Wahl eine gute bis sehr 

gute Aus- und Weiterbildung. Besonders hervorheben kann ich an dieser Stelle meine 

Ausbildung im Bereich der Bildgebenden Verfahren, die ich in der „AG Brain“ bzw. 

dem Laboratory for Multimodal Neuroimaging  (LMN)  absolvieren durfte. Ein 

hervorragendes Klima und kompetente und engagierte Ausbilder bzw. Ausbilderinnen 

haben es mir ermöglicht, trotz meines Berufs, den ich während meines Studiums 

aufgenommen habe, meine Abschlussarbeit in bester Betreuung abschließen zu 

können. Dabei steht einem nicht nur die direkt zugeteilte Betreuung zur Seite, 

sondern generell hat man hat viele Ansprechpartner bei sämtlichen Fragen rund um 

die Abschlussarbeit. Das LMN Team macht hier wirklich einen super Job, wenn es um 

die Anleitung und Beratung ihrer Studenten und Studentinnen geht. Ich würde allen 

kognitiv-neurowissenschaftlich interessierten Studenten und Studentinnen ein 

Vertiefungsmodul an diesem Institut jederzeit weiterempfehlen.  

 

  

 


